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Frohe Weihnacht!
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Wir empfehlen Ihnen unsere Inserenten:

Allianzvertretung Greif 	 S. 02/20
Alpirsbacher Klosterbräu 	 S. 08
Barth Sanitär+Heizung	 S. 04
Bau- & Gartenmarkt Profi Foos	 S. 08
Bestattungsdienst Nagel & Oszter 	 S. 10
Buchhandlung Braunbarth	 S. 04
Dachdecker Kistenberger	 S. 10
Druckerei Stork	 S. 06
Glaserei Georg Schmiedle	 S. 04
Hirsch Apotheke	 S. 08
Hug-Kolb Architekten	 S. 06
Installation Lorenz Siegel	 S. 06
Immobilien Schreck	 S. 15
Jäger Polstermöbel	 S. 02
Mörke Optik	 S. 06
Opel Wittemann	 S. 20
Raumausstatter Schroth	 S. 10
Raumausstatter Sondheim & Brändle	 S. 08
Schlosserei Braun	 S. 04
Schreinerei Müller	 S. 02
Sparkasse Kraichgau	 S. 04
Steinmetz Wilhelm	 S. 04
Stilecht Sabine Duwensee	 S. 10
Tankstelle Eberhard	 S. 02
TSG-Gaststätte "Da Renato"	 S. 08
TSG-Tennis "Da Lillo"	 S. 06
TSG-Tennis-Abteilung	 S. 02
Voelkle Metallbau	 S. 08
Volksbank Bruchsal	 S. 10 
Weingut Klumpp	 S. 06
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Neusatz

Korrektur (1) furzi + Korabz

Wdh./Änd. mschmidt

Korrektur (2)

Fremddaten

Korrektur (3)

PDF KORABZ sphillips

Korrektur (4)

EPS

Korrektur (5)

76646 Bruchsal
Bannweideweg 4
Telefon (0 72 51) 1 38 79

Ihr Spezialist

für gutes Sitzen!

WWW.JAEGER-POLSTER.DE

76646 Br hsal

. . . und tollen

Gartenmöbeln!!

Allianz Vertretung              Jürgen 
Jürgen Greif
Auf der Klamm 16
76646 Bruchsal
Telefon 0 72 51.95 62 53
Telefax 0 72 51.95 62 55
www.allianz-greif.de
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Zum Jahresende ist 
es üblich, Bilanz zu 
ziehen und Rechen-
schaft abzugeben, 
was war gut, was war 
schlecht. Mit der 
Entwicklung unserer TSG Bruchsal kön-
nen wir im Großen und Ganzen zufrieden 
sein. Die sportliche Entwicklung ist bei 
den meisten Abteilungen sehr positiv, mit 
zum Teil herausragenden Leistungen. Aber 
wir haben auch, und das will ich nicht  
verkennen, Disziplinen, die im Augenblick 
nicht so der Renner sind. Liegt es an den 
(fehlenden) Übungsleitern, liegt es an der 
Attraktivität des Übungsbetriebs, oder 
liegt es daran, dass sich die Interessens-
lage der Jugendlichen gewandelt hat. Hier 
lohnt es sich, darüber nachzudenken und 
entsprechend zu reagieren. 
Mit unseren Kursprogrammen liegen wir 
richtig, was die zum Teil großen Teilneh-
merzahlen belegen.
Hätten wir mehr Zugriff auf Kursleite-
rinnen und Kursleiter, die uns zu einem 
breiteren Spektrum verhelfen würden, 
wären die Belegzahlen sicher größer. Ein 
Vergleich mit professionellen und damit 
kommerziell ausgerichteten Sportstudios 
dürfen wir hier nicht anstrengen.
Unsere finanzielle Situation ist zufrieden-
stellend, was auf die Ordnung und Verfol-
gung unserer Beiträge und Mitgliederlis-
ten zurückzuführen ist. Hier hat sich die 
Einrichtung unserer Geschäftsstelle mit 
einer qualifizierten Besetzung bezahlt ge-
macht. Unseren finanziellen Verpflichtun-
gen können wir nachkommen und hoffen 
dabei darauf, dass die von der AG Sport 
erarbeiteten neuen Sportförderrichtlinien 
von der Stadt Bruchsal verabschiedet wer-
den, ohne dabei die Kosten für die Hallen-
Stunden drastisch zu erhöhen.
Gehen wir positiv in das Neue Jahr. Ich 
wünsche den Abteilungen mit all ihren 
Mitgliedern ein harmonisches und frohes 
Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr sportliche Weiterentwicklungen bei 
bester Gesundheit und möglichst viele  
 Erfolge in den einzelnen Wettbewerben 
und viel Spaß beim Training zum Wohle 
jedes Einzelnen und der gesamten TSG 
Bruchsal. 

Für den Vorstand
Friedbert Hug

Aus dem 
Vorstand

Vereinsführung  
1. Vorsitzender · Friedbert Hug · Bismarckstr. 14 · Bruchsal · Tel. 91360 · erster.Vorsitzender@tsgbruchsal.de
2. Vorsitzender · Andreas Kühner · Bruchsaler Str. 24 · 76694 Forst · 302505 · zweiter.Vorsitzender@tsgbruchsal.de
Technischer Leiter · Tomas Martincevic · Strombergweg 4 · Bruchsal · Tel. 0170 7371081 · technischerleiter@tsgbruchsal.de
Oberturnwartin · Karin Merkle · Wiesentaler Str. 5 · Bruchsal · Tel. 300362 · turnen@tsgbruchsal.de
Kassenwart · Kurt Braunbarth · Marchinistr. 13 · 76646 Bruchsal · Tel. 8 42 22 
Pressewart · vakant
1. Schriftführerin · Ruth Zöller · Arzetweg 9 · Bruchsal · Tel. 83185 · schriftfuehrerin@tsgbruchsal.de
Jugendwart · Sina Blumhofer · Kinzigstr. 18 · 76694 Forst · Tel. 3227212 
Geschäftsstelle · Montag von 16.00 - 18.00 Uhr · Mittwoch von 10.00 - 12.00 Uhr · Freitag von 15.00 - 16.00 Uhr 
	       · besetzt · Tel. 2110 + 3065963 (außer in den Ferien !!!)

Unsere Abteilungen:

Badminton: Andreas Kühner · Bruchsaler Str. 24 · 76694 Forst · 07251 302505 · badminton@tsgbruchsal.de
Basketball: Detlef Windgasse · Tel. 07251 3226259 · basketball@tsgbruchsal.de
Fechten: Sebastian Ullrich · Am Haltepunkt 6 · 68753 Waghäusel · Tel. 07254/60730 · fechten@tsgbruchsal.de
Handball: Thomas Becker · Peter-Paul-Str. 30 · Bruchsal · Tel. 15459 · handball@tsgbruchsal.de
Hockey: Iris Weindel · Hebelstr. 1 · 76698 Ubstadt-Weiher · Tel. 81527 · hockey@tsgbruchsal.de
Leichtathletik: Waldemar Weindel · Brauereiweg 2 · Bruchsal · Tel. 14752 · leichtathletik@tsgbruchsal.de
Sewa: Eberhard Lorenz · Augsteiner 59 · Bruchsal · Tel. 88766 
Tennis: Roland Schmidt · Eggerten 36 · Bruchsal · Tel. 84938 · tennis@tsgbruchsal.de
Trampolin: Ladislaus Batho · Seilersbahn 6 · Bruchsal · Tel. 0171-7578047 · (Verantwortlich für den Sportbetrieb)
Turnen: Karin Merkle · Oberturnwartin · Wiesentaler Str. 5 · Bruchsal, Tel. 300 362 · turnen@tsgbruchsal.de
Volleyball: Carsten Danner · Schwanenstraße 11 · 76694 Forst · Tel. 30 41 95 · volleyball@tsgbruchsal.de

R E D A K T I O N S S C H L U S S  einer Ausgabe der TSG- 
Vereinsmitteilungen ist der 20. des vorhergehenden Monats.

TSG Geschäftsstelle ÖFFNUNGSZEITEN und TELEFONZEITEN:
07251 – 2110  Immer montags von 16 - 18 Uhr 

– außer in den Ferien!!!
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





Badsanierung - regenerative Heiztechnik - Gas-/Öl-Heiztechnik - Solaranlagen - Wärmepumpe 
Kundendienst  - Regenwassernutzung - Wasseraufbereitungsanlage - Altbausanierung  

Stegwiesenstraße 14 · 76646 Bruchsal

Telefon 07251/38 43-0 · Fax 38 43-10          

Als Familienunternehmen in vierter 
Generation legen wir großen Wert auf 
Qualität, Service und eine partner-
schaftliche Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf Sie! 

licht
	 blick

QUALITÄT UND SERVICE²
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 Fenster
 Haustüren
 Beschattungen
 Pfosten-Riegel-Fassaden
 Reparaturen
 Ganzglastüren

Industriestraße 26 | 76646 Bruchsal 
T (0 72 51)1 50 85 | www.fensterbau-schmiedle.de

Wenn man Finanz- 
geschäfte jederzeit und 
überall erledigen kann. 
 
Mit Online-Banking.

Gelassen 
ist einfach.

sparkasse-kraichgau.de
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Weihnachtsbrief des Vorstandes
Liebe Mitglieder der TSG Bruchsal

Mit dem Erscheinen der vierten Ausgabe unserer Vereinsmittteilungen neigt sich das Jahr 2016 dem Ende entgegen. Ein 
Jahr, politisch angereichert mit viel Hass und Elend, mit Krieg und Terror, mit politischen Veränderungen, von denen man 
heute noch nicht weiß, was sie uns im Neuen Jahr bringen werden. Die Wahlpropaganda von Donald Trump war nicht 
dazu angetan, große Hoffnung auf Kontinuität, Stabilität und vertrauensvolle Weiterentwicklung der Innen- und Außen-
politik von Amerika zu setzen. Die politische Entwicklung bei unserem europäischen Nachbarn in der Türkei unter seinem 
unberechenbaren Präsidenten Erdogan müssen wir hellwach und mit viel politischem Gespür verfolgen. Die innenpolitische 
Auseinandersetzung in Deutschland mit Populismus und den Extremen von Links und Rechts bei den Außenflanken der 
Parteilandschaft braucht eine starke und verlässliche Regierung. 

Aber zurück zu unserer TSG Bruchsal und zu unseren Sporttreibenden. Mit Sorge sehe ich die Entwicklung in der  
Sportförderung. Trotz der Aufstockung der Fördermittel durch den Bund kommt bei den Kommunen und erst recht bei 
den Vereinen zu wenig an. Im Gegenzug dazu steigen die Kosten für den Sportbetrieb und die Unterhaltung unserer 
Anlagen im Hinblick auf Sanierung, Mängelbehebung und Energie. Hier werden wir im kommenden Jahr tiefer in unsere 
Taschen greifen müssen. Durch unsere geordnete Beitragsstruktur stehen wir trotzdem noch solide da. Dadurch können wir 
den Druck auf die Kommunen und ihre Organe – Verwaltung und Gemeinderat -   aufrecht erhalten, den Sport und die 
Vereine in dem Maße zu fördern, wie es ihrer übernommenen, sozialen Verpflichtung entspricht. Unser Verein erbringt mit 
seiner umfangreichen Jugendarbeit eine enorme, riesengroße Leistung im edukativen Bereich, in dem sozialverträglichen, 
zwischenmenschlichem Verhalten und im rücksichtsvollen Umgang miteinander. Auch das Bemühen um unsere älteren 
Mitglieder dient der Prävention und dem Erhalt der Gesundheit und damit der Verringerung der sozialen Leistungen der 
einzelnen Organe. 

Im sportlichen Bereich unserer TSG kann ich eine kontinuierliche Steigerung feststellen, wenn auch nicht bei allen Abtei-
lungen, aber bei den meisten geht die Richtung doch nach oben. Diesen Trend müssen die Verantwortlichen zusammen mit 
den Übungsleitern fördern, immer mehr Begeisterung wecken und unserer Jugend immer neue Impulse geben. Wir dürfen 
nicht den Mut und den Elan verlieren, durch attraktive Angebote und neue Ideen unsere TSG interessant und erfolgreich 
zu halten. 

Ich möchte mich bei Ihnen allen bedanken, dass Sie mit uns in unserem Verein so treu durchs Jahr gegangen sind. Ich 
bedanke mich bei all den ehrenamtlichen Helfern in den Gruppen und Abteilungen, bei all den Übungsleitern für ihr un-
ermüdliches Bemühen und dem engagierten Einsatz zum Wohle und Erfolg der ihnen anvertrauten Sportler – jung und 
alt. Ich bedanke mich bei allen Abteilungsleitern und Mandatsträgern in den Abteilungen, wir brauchen Euch, sonst geht 
nichts. Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern im Verwaltungsrat, die sich im Bemühen um den Verein verlässlich ein-
gebracht haben und ein kritischer und guter Partner für den Vorstand waren. Nicht zuletzt bedanke ich mich bei meinen 
Mitgliedern im Vorstand. Ein großes Pensum an Arbeit war zu bewältigen, ein jeder in seinem Bereich. Ich habe gefordert 
und Ihr habt mitgezogen – das war gut, gut für uns alle und gut für unseren Verein, ich freue mich auf die Arbeit im neuen 
Jahr mit Euch. Ich bedanke mich auch ganz besonders bei all denen, die unseren Verein auf jegliche Art unterstützt und 
gefördert haben. Ich danke der Stadt Bruchsal für die gute Förderung unserer Jugend, wohlwissend, dass ein Dank unmit-
telbar eine neue, bessere Förderung nach sich zieht. Ich bedanke mich bei allen Sponsoren und Firmen, bei allen privaten 
Personen und Freunden, die uns direkt und indirekt mit Spenden bedacht haben. 

Ich wünsche Ihnen allen ein fröhliches und ausgeglichenes Weihnachtsfest. Streifen Sie die Hektik und das geschäftige Treiben 
ab und behalten Sie den wahren Inhalt des Ereignisses „ Weihnachten „ in Ihren Augen. Wenn wir den eigentlichen Wert 
dieses Festes wiedererkennen, sind wir innerlich reicher geworden. Für das Neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute,  
eine erfolgreiche Umsetzung Ihrer eigenen Zielvorgaben und bleiben Sie uns und unserer TSG weiterhin wohlgesonnen und 
viel Erfolg beim Vermehren der gewonnenen guten Einsichten. Frohe Weihnachten und ein gutes und glückliches Jahr 2017 

Friedbert Hug, 1. Vorsitzender  
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Friedrichsplatz 5 · 76646 Bruchsal · Tel: 07251-300142

seit 1924

www.moerke-bruchsal.de

Ihr Uhrenspezialist
 in Bruchsal

Reparatur Ihrer Uhr von Meisterhand
©

 c
h

a
m

a
e

le
o

n
-g

ra
p

h
ic

s.
d

e

Unser Uhrenservice:

» Reinigung von Armbanduhren,
 Wanduhren, Tisch & Standuhren. 
» Batteriewechsel - sofort    
» Ersatz von Kronen, Gläser & 
 Uhrenbänder
» Reparatur in eigener Werkstatt
» Wir holen, reparieren 
   und bringen Ihre Uhr 

ÜBER 50 JAHRE QUALITÄT MIT TRADITION

WASSER • BLECH • HEIZUNG • ENERGIE

HAUSTECHNIK AUS EINER HAND

Draisstraße 1 • 76646 Bruchsal • Tel. 0 72 51 - 97 74-0

www.s iege l -haus technik .de

hug.kolb architekten gmbh 
Architektur — Generalplanung — Energieberatung — Gutachten — www.hug-kolb.de 
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Gemäß dem Motto: „Herbstzeit ist Reisezeit“
fand unser diesjähriger Ausflug vom 
14.10.-16.10.2016 statt. Zielorte waren 
Nürnberg und Dinkelsbühl.
Wie immer gelang unserem Cicerone 
Wilhelm der perfekte Spagat zwischen 
Kulturgeschichte, Zeitgeschichte und 
Phasen der Regeneration. Bei der gelun-
genen Planung spielte natürlich auch das 
Wetter mit: Wenn Engel reisen…
Nach dem Start am Freitag um 9Uhr 
erreichten wir stressfrei und wohlbehal-
ten nach angenehmer Fahrt - hierfür ein 
herzliches Dankeschön an Michael Wit-
temann, Fa. Wittemann, Bruchsal, der 
uns wie immer ein aktuelles Fahrzeug 
für kleine Reisegruppen zur Verfügung 
stellte- gegen 12Uhr Nürnberg.
Dort konnten wir uns vor dem anstren-
genden Programm mit einer deftigen 
fränkischen Mahlzeit stärken. Für die 
Neugierigen: vom Schäufele über Ente 
bis zum Karpfen… alles war in hoher 
Qualität auf der Speisekarte.
Unsere nächste Station war das Reichs-
parteitagsgelände mit einer Ausdehnung 
von 16,5 Quadratkilometern und 23 
Anlaufpunkten. Dort fanden von 1933-
1938 die Reichsparteitage der NSDAP 
statt.
Besondere Beachtung verdient die nicht-
vollendete Kongresshalle für 50.000 
Menschen und die Luitpoldarena für 
150.000 Menschen.
Die Kongresshalle war dem Kolosseum 
in Rom nachempfunden und beherbergt 
heute im Nordflügel das sog. Dokumen-
tationszentrum.
Die besondere Bedeutung dieser Ein-
richtung liegt in ihrem Konzept als zen-
traler Ort für die Aufklärung der histo-
rischen Hintergründe der NS-Zeit.
Für den Abend war im Hotel lockeres 
Beisammensein angesetzt mit dem Pro-
grammpunkt: gemeinsames Abendessen 
und Proklamation des Würfelkönigs. 
Richtig vermutet, es ist Michael Käper-
nick. Herzlichen Glückwunsch von al-
len Würflern!
Der ganze Samstag war der Erkundung 
der Stadt Nürnberg vorbehalten.
Die überregionale Bedeutung Nürn-
bergs geht zurück bis auf die Jahre um 
1050, als Nürnberg neben Wimpfen zu 
den bedeutendsten Kaiserpfalzen des 
Reichs zählte.

Fotos: Ralf Schreck
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Werner-von-Siemens-Str.1 • 76646 Bruchsal • Tel.: 07251-9757-0
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8.30-19.00 Uhr , Samstag 8.30-18.00 Uhr

www.profi-foos.de

Wir machen uns 
für Sie krumm

Beratung 

von Fachpersonal

Zuschnitte 

nach Kundenwunsch

Große Auswahl 

an Markenartikeln

Wir führen über 1000 Artikel, die wir kundengerecht lose verkaufen. Sie vermeiden
unnötigen Verpackungsmüll und bezahlen nur das, was Sie wirklich benötigen.
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Die Festlegung in der Goldenen Bulle 
(1356), dass der König durch die Kur-
fürsten in Frankfurt zu wählen und in 
Aachen zu krönen sei und der erste Hof-
tag danach in Nürnberg stattfindet, er-
hob Nürnberg zu einer der bedeutends-
ten Städte im Reich. Diese Regelung galt 
bis 1806.
Neben dieser politischen Weichenstel-
lung war der Status als freie Reichsstadt 
Grundlage der ausgezeichneten wirt-
schaftlichen und kulturellen Entwick-
lung der Stadt.
Um 10Uhr trafen wir unsere Stadtführe-
rin zu einem Rundgang durch die Alt-
stadt.
Zuerst folgten wir dem Lauf der Pegnitz 
und gelangten zu einem architektonisch 
wertvollen Ensemble aus Weinstadel, 
Henkerssteg und Henkerturm.
Bemerkenswert fanden wir alle die Nähe 
von Bauwerken so unterschiedlicher 
Nutzung…

Weniger zwiespältig war die Begegnung 
mit dem Heilig-Geist-Spital.
Ebenfalls in hervorragendem baulichen 
Zustand und in traumhafter Lage an der 
Pegnitz. Im Mittelalter ein Krankenhaus 
für 200 Menschen und Zeitweise Lager-
ort der Reichskleinodien. Heute findet 
das Gebäude Verwendung als Alters-
heim.
Wir orientierten uns nun in Richtung 
Burg und gelangten zu liebevoll re-
staurierten Fachwerkgebäude, oft mit 
eigenem Brunnen und Garten. Statt 
fleißigen Gerber finden sich dort zuneh-
mend Cafés und kleine Läden.
Nun erreichen wir das Wahrzeichen der 
Stadt Nürnberg – die Kaiserburg, die ei-
nen einmaligen Blick über die gesamte 
Altstadt bietet. Auf unserem Rückweg, 
vorbei am Alten Rathaus, gelangten wir 
zum Nürnberger Hauptmarkt mit der 
im 14. Jahrhundert errichteten Frauen-
kirche, von der aus der Christkindles-
markt eröffnet wird.
Ebenso prägnant für diesen Platz ist der 
Schöne Brunnen mit dem goldenen 
Ring, der einer Legende nach, Wünsche 
erfüllt.

Nach einem langen Fußmarsch und viel 
Kultur machte sich langsam Müdigkeit 
bemerkbar und wir orientierten uns nun 
in Richtung Hotel.
Den Abend ließen wir dann in einem 

fränkischen Traditionslokal stilvoll aus-
klingen.

Am Sonntag ging es nach einem ausgie-
bigen Frühstück gegen 10Uhr von der 
Pegnitz an die Wörnitz, von der Groß-
stadt Nürnberg in das überschauliche 
Dinkelsbühl.
In der Altstadt dort begrüßten uns ge-
pflegte Patrizierhäuser wie das Deutsch 
Haus, der Hezelhof, das Zeughaus und 
das Münster St. Georg.
Prächtiger Sonnenschein und eine Stadt-
führung der kurzen Wege begeisterte die 
ganze Mannschaft. Das war ein gelun-
gener Kontrast zu dem umfangreichen 
Programm der Vortage.
Im Restaurant Hotel Goldene Rose wur-
den wir bereits erwartet und gut bekocht.

Gegen 13 Uhr starteten wir zur Heim-
fahrt und kamen alle gut in Bruchsal an. 
Gerüchten zufolge wird bereits an dem 
Termin 2017 gebastelt… 

Uli Hoerdt

Fotos: Ralf Schreck
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

Jetzt 

Mitglied 

werden!

Profitieren Sie 
von den Vorteilen 
einer starken 
Gemeinschaft.

Volksbank Bruchsal-Bretten eG - 100 % für 
Sie da. Die Bank, die von ihren Mitgliedern 
getragen wird. Deshalb verstehen wir 
Lebensziele und Bedürfnisse besser. Und 
schaffen so mehr finanzielle Freiräume für 
Ihre persönliche Unabhängigkeit. 

KOMPLETT-SERVICE
R U N D  U M S  D A C H

Im  Scho l lengar ten  17  
7 6 6 4 6 B r u c h s a l -

Untergrombach
Te le fon  0 72 57 / 15 33

DACHDECKERMEISTER

KISTENBERGER

www.kistenberger.de

Matthias Sparn · Telefon 07251/8 96 76
W.-v.-Siemens-Straße 25 · 76646 Bruchsal
Ihre Gesundheit ist unser Anliegen!

Mitgliedsbeiträge der TSG Bruchsal ab 01.01.2013
				    Beitrag Jährlich	 Beitrag Halbjährlich 
				    in Euro	 in Euro
1. Mitglied 	 ab 18 Jahre	 120,00	 60,00
2. Mitglied 	 ab 18 Jahre	 72,00	 36,00
Azubi, Student, 	 18-26 Jahre	 72,00	 36,00
Kind, Jugendlicher 	 bis 18 Jahre	 60,00	 30,00

1. Mitglied (Familie)	 Ab 3 Personen, 
		  ab 18 Jahre = Zahler	 108,00	 54,00
2. Mitglied (Familie)
Erwachsener 	 ab 18 Jahre oder Kind	 54,00	 27,00
3. Mitglied (Familie)	 Kind, Jugendlicher 
		  bis 18 Jahre	 54,00	 27,00
4. Mitglied (Familie)			   0,00	 0,00

Kinder (Familie)	 Ab 3 Kinder, Zahler 
		  ist kein Mitglied, 
		  gültig bis erstes Kind 
		  über 18 Jahre	 54,00	 27,00
Senioren, Rentner	 aktiv, ab 65 Jahre, 
		  auf Antrag	 84,00	 42,00
Mitarbeiter, ÜL, 
Funktionsträger	 auf Nachweis	 30,00	 15,00
Passiv, Arbeitslos, 	 auf Antrag 	 54,00	 27,00
Ehrenmitglied 	 ab Ernennung	 0,00	 0,00
Ab 50-Jähriger Mitgliedschaft	 54,00	 27,00
Ab 70-Jähriger Mitgliedschaft	 0,00	 0,00
Ruhende Mitgliedschaft		  24,00	 12,00

Aufnahmegebühr		           einmalig 	 10,00_________________________________________________________________
Volksbank Bruchsal 
IBAN: DE85 6639 1200 0050 0041 04 · BIC: GENODE61BTT

TSG Clubhaus – Kegelbahn – TSG Clubhaus – Kegelbahn

	 	 Hallo Kegelclubs
		  Hallo Freizeitkegler
		  Hallo Spasskegler

	 Unsere zwei Kegelbahnen in der TSG Gaststätte  
	 wurden im vergangenen  Herbst „runderneuert“.  
	 Ausgestattet mit neuester, digitaler Anlagentechnik 		
	 werden die beiden Bahnen auch höchsten Ansprüchen 	
	 gerecht.  

	 Die Bewirtung erfolgt durch unsere Gaststätte.  

	 Es gibt noch freie Abendtermine –  
	 schauen Sie sich das doch mal an.  

	 Die Belegung erfolgt durch unseren  
	 Clubhauswirt Renato –  
	 Telefonnummer 07251 302260.

TSG Clubhaus – Kegelbahn – TSG Clubhaus – Kegelbahn

Kunden-Korrekturabzug Anzeigennummer: 
Erscheinungstermin:

Ausgabe:            Rubrik:

Format (Breite x Höhe in mm):

Farben:

Sachbearbeiter: 

Telefon:

E-Mail:

Kundennummer:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Ansprechpartner-Kunde: Hinweise:

Korrekturen, die uns bis zu diesem Zeitpunkt zugehen, werden berücksichtigt. Nach diesem Termin erscheint Ihre Anzeige ohne weitere Änderung in der unten stehenden Form.

ERNEUTER ABZUG NACH KORREKTUR FREIGABE NACH KORREKTUR FREIGABE

Sie können dieses Formular auch an diese Faxnummer senden

Darstellung ggf. verkleinert

Bestattungsdienst
Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

Volker Nagel & Josef Oszter
Als Familienbetrieb mit über 100-jähriger Tradition beraten 

und begleiten wir Sie im Trauerfall gewissenhaft und vertrauensvoll.
Kaiserstraße 105 (Kaiserpassage) · 76446 Bruchsal · Tel. (0 72 51) 8 95 55

So einzigartig wie der Mensch, 
so soll auch sein Abschied sein.

Wir bieten Erd-, Feuer-, 
See-, Luft-, Baum- 

und Diamantbestattungen

2370375
29.08.2015

Nagel & Oszter
6003782

160 0710
136 x 60 Kaiserstr. 105

Black, Cyan, Magenta, Yellow D 76646 Bruchsal

Lars Ullrich
072518069226
dat.bruchsal@bnn.de

072178977634

Weiter ?
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Bei den Volleyball Ladies TSG Bruch-
sal könnte es buchstäblich aktuell nicht 
besser laufen! YES we can! Turnier-
sieg! Mein Gott haben wir uns gefreut...  
Und dann noch ein bislang grandioser 
Saisonstart... Tabellenplatz 1, so darf es 
gerne weitergehen :-).

Aber der Reihe nach:
Wie vor Beginn jeder Saison, haben wir 
uns auch  in diesem  Jahr dazu entschie-
den, an einem Vorbereitungsturnier teil-
zunehmen. Unsere Wahl fiel auf das Tur-
nier in Ubstadt-Weiher, welches von der 
VSG Ubstadt-Forst (UFO :-)) ausgerich-
tet wurde. Das hatte zwei Gründe. Zum 
einen, wegen dem  kurzen Anfahrtsweg 
und zum anderen weil das Turnier die 
unteren Ligen, von der Kreisliga bis zur 
Bezirksliga, bedient und wir so die Hoff-
nung hatten, einige Spiele gewinnen und 
so für die neue Saison ein wenig Selbst-
bewusstsein tanken zu können.
Kurz nach  10 Uhr  am 24.09.2016 fan-
den wir uns fast vollzählig in der Halle 
ein und hoben den Altersdurchschnitt 
"schwupps die wupps"  gleichmal um 
etwa zehn Jahr an.
Insgesamt hatten sich 10 Teams für das 
Turnier angemeldet und so mussten wir 
in der Vorrunde gegen vier Mannschaf-
ten antreten. Wie erhofft, waren wir den 
anderen Mannschaften etwas überlegen, 
so dass wir einige Aufstellungsmöglich-
keiten ausprobieren und unsere neu-
en Spielerinnen ohne Probleme in die 
Mannschaft und das Spielgeschehen in-
tegrieren konnten.
Ungefährdet schlossen wir die Vorrunde 
als Gruppensieger mit nur einem verlo-
renen Satz ab. Das Halbfinale gewannen 
wir ebenfalls deutlich mit 15:9 und 15:7 
gegen die Mädels aus Neureut. Mitt-
lerweile ziemlich müde, mobilisierten 
wir  alle unsere Reserven, wärmten uns 
zum nun sechsten Mal auf, spielten uns 
kurz ein und waren auch in Hinblick auf 
einen möglichen Turniersieg ein biss-
chen nervös.
Den ersten Satz gewannen wir deutlich, 
jedoch verloren wir den zweiten Satz 
nach zahlreichen unnötigen Fehlern 
recht knapp. Im dritten und entschei-
denden Satz rissen wir uns zusammen, 
konzentrierten uns auf unsere Stärken 
und gewannen diesen und damit auch 
das Turnier.
Ein richtig gutes Gefühl und die Müdig-
keit waren für kurze Zeit vergessen. Mit 
nicht jugendfreien Kaltgetränken ging es 
zur Siegerehrung und anschließend un-
ter die Dusche. Zuversichtlich und voller 
Vorfreude fieberten wir nun auf die kom-
mende Saison hin, die am 08.10.2016 mit 

dem ersten Spieltag begann. Wie gut die 
Saison nach dem Turniersieg weiterge-
hen würde, konnten wir zwar vom Sieg 
beflügelt hoffen, aber von vier ersten 
gewonnenen Spielen in Folge ohne auch 
nur einen Satz an die Gegnerinnen ab-
zugeben, hatten wir wohl auch nicht zu 
träumen gewagt. 
So trafen wir am 08.10. aufgrund der neu-
en Staffeleinteilung in unserem ersten 
Auswärtsspiel auf unsere wirklich sym-
pathischen Gegnerinnen vom AVC St. 
Leon-Rot im Rhein-Neckar-Kreis. Auf 
die besonders niedrige Deckenhöhe der 
Sporthalle hatten wir uns mit besonde-
ren Annahmeübungen bereits im Vorfeld 
in unseren Trainings unter neuer Anlei-
tung von Corinna Ebert mental einge-
stellt und mit sauberen Annahmen auch 
in die Tat umgesetzt. Und es lief für uns 
sogar sehr gut, in einem schönen Punkte-
spiel fuhren wir unseren ersten Sieg ein. 
0:3 (15:25, 10:25, 18:25). 
Im folgenden zweiten Auswärtsspiel 
waren wir bei unseren Gegnerinnen des 
VC Eppingen 2 zu Gast. Es war unser  
(zum Glück) einziger Sonntagsspieltag, 
an denen wir erfahrungsgemäß um 11 
Uhr noch nicht die fittesten sind. Hatten 
die Eppinger Mädels am vergangenen 
Spieltag ebenfalls gegen AVC St. Leon 
Rot noch nicht den stärksten Eindruck 
auf uns gemacht, legten sie sich gegen 
uns nun richtig ins Zeug. Doch mit ge-
zielt genommenen Auszeiten, rafften wir 
uns immer wieder zusammen, ließen den 
Knoten platzen, so dass dies uns dank 
unserer starken Mittelangreiferin Elena 
Kurz viele Punkte in Folge bescherte, 
auch wenn der ungünstige Lichteinfall 
der gegenüberliegenden Fenster uns in 
zwei Sätzen irritierte. Und da war auch 
schon der zweite Sieg! 0:3 (20:25, 19:25, 
19:25).

Am 05.11. richteten wir dann unseren 
ersten Heimspieltag gegen die Gegne-
rinnen vom SG Ketsch-Brühl sowie vom 
weit angereisten VSG Helmstadt 2 aus. 
An solchen Tagen als Veranstalter noch 
immer etwas nervöser als sonst, gelang 
uns unter Jubel einiger unserer Fans eine 
bis dato kleine Sensation: Auch der 3. 
und 4. Sieg der Saison – ohne Satzver-
lust! Im ersten Spiel lagen wir zwar im-
mer mal wieder gegen die jungen Geg-
nerinnen etwas zurück, doch konnten 
wir das Blatt ebenso auch immer wieder, 
durch ein kleines Donnerwetter im be-
währten Mittel der Auszeit, wenden. 3:0 
(25:19, 25:20, 25:21).
Das zweite Spiel startete entsprechend 
motiviert und mit einem souveränen 
ersten Satzgewinn. Anschließend waren 
wir zwar etwas unkonzentrierter als zu-
vor, konnten aber dennoch durch Lau-
ra Kritzer im Mittelangriff zahlreiche 
Punkte für uns erzielen, indem wir in das 
große Loch in der Mitte des Felds der 
etwas älteren Gegnerinnen unsere „Eier 
ablegten“. Der dritte Satz war für Experi-
mente gut: Unsere Lena Mayer wechsel-
te von der Mitte aufs Zuspiel, was auch 
prima funktionierte, uns aber bis zum 
19:19 keine wirkliche Sicherheit gegeben 
hatte, da die Gegnerinnen wirklich jeden 
noch so aussichtslosen Ball zurückkom-
men ließen. Um auf Nummer sicher zu 
gehen, wechselten wir nach kurzer Aus-
zeit in bekannte Strukturen zurück und 
der Sieg war nach insgesamt einer Stunde 
fünfzehn erneut ohne Satzverlust unser.
Für die kommenden Spiele freuen wir 
uns auch weiterhin auf alle unsere Gäste 
und Fans und hoffen, dass es für uns ent-
sprechend weitergeht! Alle Spielberichte, 
Bilder und Infos über unsere Spiele-
rinnen auf unserer ebenso aktiven 

Homepage:
http://volleyball-

bruchsal-tsg.mein-
verein.de/home.

cfm 

Bericht: 
Corinna Ebert und 

Laura Kritzer

Volleyball- Abteilung:
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Herren 1 
Unsere Herren 1 spielen nach dem 
Aufstieg mit einem neuen Team in der 
Bezirksliga. Zur Neuen Saison kamen 
einige neue, zum Teil ehemalige Bruch-
saler Spieler, wieder zu unserem Team 
zurück. Erstmals können wir nun seit 
Jahren sogar mit 2 Herren-Teams die 
Saison starten. Die ersten Spiele haben 
gezeigt, dass das Niveau in der Bezirksli-
ga deutlich höher ist und sich das Team 
aus der erfolgreichen Aufstiegssaison 
und die neuen Spieler erst noch zusam-
menfinden müssen. Dennoch zeigt das 
talentierte Team auch gegen die Top-
Mannschaften eine ansprechende Leis-
tung und verlor teilweise recht knapp. 
Coach Lampros arbeitet daran, die 
Konzentration über die gesamte Spiel-
zeit aufrecht zu erhalten. 

Die verlorenen Spiele entschieden sich 
meist in einem einzigen schlechten und 
fahrigen Viertel. Hier wiegt der Verlust 
unseres Leistungsträgers Lukas Schnie-
wind, der in Frankreich studiert, schwe-
rer als gedacht.

Dennoch sind das Engagement und die 
Teilnahme auch im Training sehr gut. 
Der Wille erfolgreich zu spielen und 
sich kontinuierlich zu verbessern ist 
vorhanden und so werden die Erfolge 
sich auch kurzfristig einstellen. 

Herren 2 
Erstmals in der Kreisliga B am Start ist 
die Mannschaft um Coach Christopher 
Bellm.
Eine Mischung aus erfahrenen Spielern 
und Jugendspielern aus der U18 misst 
sich hier mit erfahrenen Teams aus der 

Region. Mit einem Sieg und zwei Nie-
derlagen ist der Start erwartungsgemäß 
verlaufen. Hier steht der Spaß am Spiel 
im Vordergrund. Dennoch sollen die 
Herren 2 langfristig als Unterbau für 
die Bezirksligamannschaft dienen. 

Es spielen: Daniel Koch, David Mari-
man, Michael Bauer, Javier Jones, Jan-
Felix Nuber, Louis Kalchschmid, Sa-
scha Koslowski, Manuel Encarnacion 
Tejeda, Tomas Martincevic, Niklas 
Sommer, Nikola Vragolic

U14-Jungen zeigen sich im 2. Spiel-
jahr deutlich verbessert. 

Die Jungs von Coach Yannick Häfner 
und Wolfgang Günther haben aus der 
letzten Saison viel gelernt. Erfreulich 
ist die sehr rege Trainingsbeteiligung, 
denn 23 Jungs! bieten sich regelmäßig 
im Training für die Spiele an und erste 
Erfolge konnten erzielt werden.

Aktuell belegt das außer Konkurrenz 
spielende Team Rang 5 unter 8 Mann-

schaften, Die Niederlagen gab es aus-
schließlich gegen die TOP-Teams der 
Liga, sodass die Jungs sicherlich gegen 
die Teams aus der unteren Tabellenhälf-
te f leißig punkten werden. 

Kai-Uwe Häfner
Pressewart Basketballabteilung

U18- Jungen starten gut in die neue 
Saison. Einen soliden Start in die neue 
Saison erwischt unsere U18. 

Knappe Niederlagen zum Teil in der 

Overtime und tolle Siege halten sich 
die Waage. Nur gegen die Liga-Favo-
riten aus Karlsbad und PSK Karlsruhe 
gab es deutliche Niederlagen. Die U 18 
stellt für unsere Herrenmannschaft den 

Unterbau für die kommenden Spielzei-
ten dar. Positiv, dass Lampros Plakout-
sis Herren und U 18 – Trainer ist und 
so die Jungs behutsam an die Aktiven 
heranführt.

TSG Basketball - Abteilung startet mit 7 
Mannschaften und 2 Trainings-Teams  in die 
neue Saison!

Es spielen: Yannick Häfner, Michael Bäcker, Christopher Bellm, Anton Kraft, Daniel Mayer, 
Josh Jones, Claus Kunik, Fabian Freidel, Jan-Marco Held, Alexander Quick, Jan-Felix Nuber, 
Tim Drüen, Javier Jones, Martin Viehweg
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Von Detlef Windgasse
Gleich am letzten Septembersonn-
tag hatten die Basketballer zum U11-
Mädchenturnier in die Sporthalle des 
Gewerblichen Bildungszentrums einge-
laden. Sieben Mannschaften waren zu 
dieser Premiere in Bruchsal und auch 
Bezirk gekommen. Da fanden sich die 
Mannschaften aus der direkten Nach-
barschaft Durlach, Karlsruhe und Ett-
lingen ein, ebenso wie der Nachwuchs 
der Bundesligavereine aus Speyer und 
Keltern. Normalerweise spielen die 
Mädchen immer in gemischten Teams 
mit Jungs und hatte so das erste Mal 
Gelegenheit, sich untereinander zu 
messen. Entsprechend gut war auch die 
Stimmung. Alle Mannschaften kämpf-
ten nach Leibeskräften um jeden Ball 
und es war schön zu sehen, mit welcher 
Begeisterung die Kinder dabei waren. 
Allerdings waren nicht nur die Kinder 
begeistert, sondern auch die Eltern, die 
durch die Bruchsaler Eltern mit Kaffee, 
Kuchen und heißen Würstchen ver-
sorgt wurden. So ließ es sich trotz des 
schönen Wetters gut in der Sporthalle 

aushalten. Auch, wenn die Bruchsa-
ler Mädchen noch viele Erfahrungen 
machen mussten und die hinteren Ta-
bellenplätze einnahmen, ist doch zu 
bemerken, dass sie der einzige Verein 
waren, der zwei Mannschaften stellen 
konnte. 
Zu Beginn der Herbstferien fuhren die 
Mädchen dann mit einer Mannschaft 
zum U10/11-Mixed-Turnier nach Kel-
tern. Dass die Mädchen seit Ende der 
Sommerferien zwei Trainingseinheiten 
hatten, konnte man dann schon mer-
ken, denn der Abstand zu den ande-
ren Teams wurde immer kleiner – vier 
der sechs Spiele wurden nur mit ein 
bis zwei Körben Unterschied verloren 
und die Mädchen steigerten sich von 
Spiel zu Spiel. Insbesondere das Zusam-
menspiel hat sich deutlich verbessert. 
Ausgerechnet gegen die zweitplatzierte 
Mannschaft aus Karlsruhe zeigten die 
Bruchsaler ihre beste Leistung, so dass 
alle zufrieden nach Hause fuhren.
Trainerin Dawn Rood blickt sehr positiv 
in die Zukunft, denn momentan stehen 
17 Mädchen auf der Liste und weitere 

 

kommen dazu. Der Spaß im Training 
ist für Spielerinnen und Trainerinnen 
sehr groß und die nächsten Turniere 
und Freundschaftsspiele stehen an. Die 
Unterstützung der Eltern stimmt, und 
so sind sich die Basketballer sicher, dass 
hier eine richtig gute Truppe heran-
wächst.

Von Detlef Windgasse
Nach den Sommerferien begannen die 
Basketballer für Mädchen der Jahrgänge 
2008 bis 2010 eine Gruppe aufzubauen. 
Dies ist eigentlich die logische Konse-
quenz nachdem die Kindersportschule 
eingerichtet worden war und knüpft an 
das ganzheitliche Konzept der KiSS an, 
indem das Training sich vor allen an 
Elementen einer allgemeinen Ballschu-
le orientiert. Bisher ist die Gruppe von 
Trainer Detlef Windgasse und Co-Trai-
nerin Sonia Eberhart noch recht klein, 
so dass noch jede Menge Mädchen 
herzlich eingeladen sind, am Training 
teilzunehmen. Basketball ist ein toller 
Sport für Mädchen und daher sollen sie 
auch die Gelegenheit bekommen, ohne 
Jungs einen Ballsport zu erlernen – was 
ja auch schon bei der U11, die vor ei-

nem Jahr gegründet wurde, wichtig war. 
Die Trainingszeit ist donnerstags von 
17:00 bis 18:15 Uhr in der Sporthalle 
des Gewerblichen Bildungszentrums. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, man 
kann einfach kommen. 

Wer weitere Informationen haben 
möchte, kann auf der Homepage  
www.basket-bruchsal.de nachschauen 
oder sich beim Trainer unter 07251-
3226259 informieren.

U11-Basketball-Mädchen steigen in die Turniere ein

U9-Mädchen suchen noch Mitspielerinnen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B a s k e t b a l l
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Der Damenmannschaft gelang in der 
vergangenen Spielzeit der Aufstieg in 
die Landesliga Frauen Süd. Diese setzt 
sich aus den Handballkreisen Karlsru-
he, Pforzheim und Bruchsal zusam-
men. Von Beginn an war klar, dass 
sich das Niveau merklich steigern wird. 
Unsere Damen um die Trainer Tobias 
Bartsch und Jens Käpernick nahmen 

diese Herausforderung an und können 
auf eine bislang gelungene Hinrunde 
zurückblicken. Im Kreispokal konnte 
zuletzt ein Sieg gegen den TV Oden-
heim-Unteröwisheim errungen werden. 
Damit wurde in diesem Wettbewerb be-
reits das Halbfinale erreicht. In der Ver-
bandsrunde liegen wir auf dem 8. Ta-
bellenplatz, wobei das Mittelfeld noch 

sehr eng ist.

Besonders positiv ist die Kadergrösse 
mit 16 Spielerinnen und einem durch-
aus guten Trainingsbesuch. 

Die Mannschaft bedankt sich bei den 
treuen Fans und wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest.

Die Handballabteilung bedankt sich 
bei allen Handballern und deren Fami-
lien für die Bereitschaft bei Heimspiel-
tagen zu bewirten. Auch bedanken wir 
uns für die Mithilfe beim Verkauf der 
Plaketten beim Faschingsumzug. Ohne 
dieses vielfältige Engagement wäre die 
Aufrechterhaltung des Spielbetriebes 
schlechterdings unmöglich.  

Wir danken auch den Sponsoren, die 
uns teilweise bereits seit Jahren die 
Treue halten und dadurch auch  die  
Wertschätzung unserer umfangreichen 
Jugendarbeit zum Ausdruck bringen.

Wir wünschen  
der Handballfamilie 
eine besinnliche  
Weihnachtszeit und  
einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr 201​7

Der Vorsitzende Jens Käpernick begrüß-
te in der TSG Gaststätte die anwesen-
den 12 Mitglieder und gibt in der Folge 
einen Rückblick auf die Arbeit des För-
dervereins in den letzten drei Jahren. 
Insbesondere konnte er von einer kon-
tinuierlichen Erhöhung der Sponsoren-
gelder berichten. Diese konnte auf sta-
bilen Niveau beibehalten werden.
Nicht zufriedenstellend benannte er die 
Tatsache, dass bis zum heutigen Zeit-
punkt lediglich vier neue Mitglieder ge-
wonnen werden konnten.

2013 (Gründungsjahr) 
16 Mitglieder
2014 (November) 
17 Mitglieder
2015 (November bis heute) 
20 Mitglieder

Zu den wesentlichen Aktivitäten be-
richtete er, daß bisher bereits zweimal 
das Schlossfest über den Förderverein 
abgerechnet wurde. Ein weiteres Projekt 
war die Bewirtung des Bürgerempfangs 
der Stadt Bruchsal, die 2016 erstmals 
durchgeführt wurde. Weitere Zahlen 
des Vereins erläuterte Kassenwart Bernd 
Karolus. Die erwirtschafteten Gelder 
wurden fast ausschließlich für die Be-
schaffung von Trikots und Trainings-
anzügen verwendet, da sich die HSG 
entschlossen hatte, für alle Mannschaf-
ten einheitliche Farben zu nutzen. Dies 
machte ein Vereinskonzept mit entspre-
chender Farbenauswahl möglich, die 
langfristig einen Wiedererkennungsef-
fekt bewirken soll.
Weiterer Verwendungszweck war die 
Durchführung des Spielbetriebs mit 

enorm steigenden Schiedsrichterkosten.
Käpernick dankte seinen Vorstands-
mitgliedern für die geleistete Arbeit in 
den letzten drei Jahren. Für Kontinu-
ität sorgte der Umstand, daß sich alle 
Vorstandsmitglieder wieder zur Wahl 
stellten. 
Somit wurden folgende Personen ein-
stimmig gewählt:
-Vorsitzender Jens Käpernick
-Stv. Vorsitzender Gerd Schlegel
-Kassenwart Bernd Karolus
-Schriftführer Angelika Grassel 
-Besitzer Ana Pacheco Ferreira
Der Förderverein der Handballabtei-
lung bietet eine Fördermitgliedschaft 
an. Informationen können über die Ab-
teilungsleitung erlangt werden. Ebenso 
ist eine Unterstützung in Form von 
Spenden möglich.

Bericht der Damen

Weihnachtsgruß der Handballabteilung

Bericht von der JHV des Fördervereins der TSG 
Bruchsal Handball e. V. am 23. November 2016
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Bei herrlichem Spätsommerwetter 
wurden unsere diesjährigen Jugend-
clubmeisterschaften vom 23.09.16  bis 
25.09.16 ausgetragen.
In den Konkurrenzen traten Jugendli-
che im Alter von 4 bis 17 Jahren an. Ins-
gesamt waren es 40 Teilnehmer. Es gab 
wie jedes Jahr sehr gute und spannende 
Spiele zu sehen. Auch manch trauriges 
Gesicht war darunter. Jeder wollte ge-
winnen, aber auch verlieren gehört zum 
Sport. Vielen Dank an unsere Teilneh-
mer, die uns die spannenden Spiele prä-
sentiert haben.
Unsere Clubmeister 2016
Jahrgang 2010 Leonor Hertel
Jahrgang 2007/2008 Dominik Maushardt
Jahrgang 2005/2006 Philip Bieringer
Junioren U 10/ U 12 Eduard Reindl                                        
Junioren U 14 Ilja Scherbanev                                                                                                
Junioren U 16 Justus Ortlieb
Juniorinnen U 14/ U16 Samra Hamidovic

Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt. Roland 
Schmidt und Lutz Bühler am 
Grill sorgten für Steaks und 
Würstchen, und dank vieler 
Salatspenden der Eltern konn-
te man sich auch am Buffet 
bedienen.
 
Um ca. 17.00 Uhr konnten 
dann von Gabi Herhoffer und 
Götz Nickolaus bei der Sieger-
ehrung die Pokale, Urkunden 
und Sachpreise vergeben wer-
den.

Herzlichen Dank 
an alle Helfer.

TSG - Jugendclubmeisterschaften 2016

1984 Kreispokalsieger Trainer Gerhard Veith

stehend v.l.: 

M. Käpernick (AL), H. Vetter, S. Hofmann, P. Gromer, T. Schär, J. Blattner, S. Rathgeb, J. Wagner, T. Becker, G. Veith (Trainer ), A. Gantner

knieend: M. Becker, G. Gack, A. Karolus, H.P. Kistenberger, U. Müller, G. Schlegel, W. Esterle, C. Neumann, T. Brenner

Aus der Rubrik „Früher“
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . H a n d b a l l

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . T e n n i s



16

L e i c h t a t h l e t i k . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Auch dieses Jahr waren die kleinen 
Athleten f leißig auf Wettkämpfen. 
Bei der Bahneröffnung von Karlsdorf-
Neuthard waren Sie erfolgreich und 
haben Top Plätze erzielt. Zudem hatten 
Sie viel Spaß bei verschiedenen Trai-
ningsbesuchen von Vereinen aus der 
Region. Hierbei wurden Einblicke in 
Ihr Training gewährt und anschließend 
ein kleiner Wettkampf veranstaltet.

Am Ende einer langen Saison blickt 
man zurück und zieht Bilanz.
Die Leichtathletikabteilung startete bei 
33 Veranstaltungen darunter waren viele 
hochklassige Titelkämpfe. 3x Badische 
Meisterschaften, 4x BaWü Meisterschaf-
ten, 1x Süddeutsche Meisterschaften 
und 2x Deutsche Meisterschaften.
In der überwiegenden Mehrzahl der 
Wettkämpfe würde eine Platzierung un-
ter den Top 10 erreicht.
Hervorzuheben sind unsere Meistertitel 
und Platzierungen bei regionalen und 
nationalen Titelkämpfen: 

• Badischer Hallenmeister 2016 
Mark Gamper (Altersklasse U16, 800m in 2:14,17min) 

• Badischer Vizehallenmeister 2016 
Philipp Röttjer (Altersklasse U18, Kugel 14,67m)

• 4. Platz Badische Hallenmeister 2016 
Hannes Ortlieb (Altersklasse U20, 800m in 2:05,86)

• 5. Platz Badische Hallenmeister 2016 
Philipp Stegen (Altersklasse U20, 60m in 7,59s)

• 6. Platz Badische Hallenmeister 2016 
für die 4x200m Staffel U20 in 1:44,26min
(T. Geweniger, D. Stadt, P. Stegen, H. Ortlieb) 
• 3. Platz BaWü Winterwurfmeisterschaften 
2016 Philipp Röttjer (Altersklasse U18, Diskus 37,15m) 

• 10. Platz BaWü Winterwurfmeisterschaften 
2016 Philipp Röttjer (Alterskl. U18, Speer 45,09m)

• 4. Platz BaWü Hallenmeisterschaften 2016 
Philipp Röttjer (Altersklasse U18, Kugel 14,32m)

• 6. Platz Süddeutsche Hallenmeisterschaften 
2016 Philipp Röttjer (Alterskl. U18, Kugel 14,75m)

• 3. Platz Badische Meisterschaften 2016 
Justus Ortlieb (Altersklasse U18, Speer 45,09m)

• 8. Platz Badische Meisterschaften 2016 
Mark Gamper (Altersklasse M15, 800m 2:13,58min)

• 12. Platz Badische Meisterschaften 2016 
Marek Fehlau (Altersklasse M15, 800m 2:20,80min)

• 7. Platz Badische Meisterschaften 2016  
Merlin Gerspach (Alterskl. M14, 800m 2:25,86min) 

Leichtathletik Abteilung:

Jahresrückblick
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Neben den Erfolgen im Stadion plat-
zierten sich auch unsere Marathon- und 
Straßenläufer(innen) auf großer Bühne 
recht anständig.  

BaWü-Halbmarathonmeisterschaften 
• 10. Platz Luise Dobmeier W 2:06:29, 
• 4. Platz Viktoria Heinz W35 1:44:20,
• 7. Platz Ulrike Wenz W45 1:54:16, 
• 10. Platz Holger Rieger M45 1:33:37, 
• 13. Platz Michael Orth M45 1:45:11, 
• 15. Platz Oliver Podschwadt M45 1:55:45, 
• 9. Platz Peter Stieglbauer M60 2:41:38,
 
BaWü-Halbmarathonmeisterschaften 
Teamwertung:
• 3.Platz Altersklasse M45 TSG Bruchsal 
05:14:31 Holger Rieger, Michael Orth, 
Oliver Podschwadt 

Deutsche-Halbmarathonmeister-
schaften 
• 90. Luise Dobmeier Hauptklasse Frauen 
TSG Bruchsal 1:55:15
• 17. Rieger, Holger  1971	 TSG Bruchsal	
1:33:19	  
• 22. Orth, Michael  1970	 TSG Bruchsal	
1:41:54	
• 25. Podschwadt, Oliver  1967  
TSG Bruchsal	 1:52:01	

Deutsche-Halbmarathonmeister-
schaften Teamwertung:
• 6. PlatzAltersklasse M45 TSG Bruchsal 
5:06:45  Holger Rieger, Michael Orth, 
Oliver Podschwadt

Neben den guten Wettkampfergebnis-
sen war die Organisation und Austra-
gung der deutschen Mehrkampfmeister-
schaften des DTB im eigenen Stadion 
eines der Glanzlichter des Jahres 2016.
Ein ganz besonderer Dank gilt hier Ab-
teilungsleiter Waldemar Weindel der die 
Organisation und die Verpflegung im 
Stadion mit vielen freiwilligen Helfern 
aus der Leichtathletikabteilung stemmte. 
Allen dafür nochmals ein großes  
Dankeschön.
Sportlich startete Philipp Röttjer im 
Leichtathletischen 5-Kampf und im 
Schleuderballwerfen und erkämpfte sich 
im 5Kampf den 9ten und im Schleuder-
ball den 13ten Platz in Deutschland.

Fazit: Die Jahresbilanz der Leichtath-
leten 2016 ist positiv und der Ausblick 
in das kommende Wettkampfjahr ver-
spricht mit neuen und alten Talenten 
jede Menge Glanzlichter.
Die Abteilungsleitung wünscht allen 
Leichtathleten(innen) ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in das 
Neue Jahr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . L e i c h t a t h l e t i k
Kreismeister 2016
W11	 Sophia Thome	 800m	 3:03,22min
M13	 Kevin Schmidt	 75m	 10,17s
M15	 Mark Gamper	 800m	 2:14,26min
U16	 Fehlau, Schmidt, Gerspach, Gamper	 4x100m	 54,82s
U18	 Philipp Röttjer	 Kugel 4kg	 14,11m
U18	 Philipp Röttjer	 Diskus 1,5kg	 37,98m
U18	 Justus Ortlieb	 Speer 700g	 42,80m
U20	 Simon Schmitt	 Hochsprung	 1,76m
U20	 Simon Schmitt	 100m	 12,37s
U20	 Simon Schmitt	 Weit	 5,89m
U20	 Schmitt, Staudt, Krismeyer, Brunner	 4x100m	 49,14s
Frauen	 Luise Dobmeier	 Kugel	 6,66m

Top 10 bei den Kreismeisterschaften
W11	 Sophia Thome	 7.Platz	 50m	 8,95s
W11	 Sophia Thome	 2.Platz	 Weit	 3,63m
W12	 Helena Schenk	 5.Platz	 75m	 12,26s
W12	 Helena Schenk	 2.Platz	 Weit	 3,98m
W14	 Felicitas Thome	 2.Platz	 100m	 14,08s
W14	 Felicitas Thome	 2.Platz	 Weit	 4,44m
W18	 Michelle Pfeifer	 2.Platz	 100m	 14,52s
W18	 Michelle Pfeifer	 2.Platz	 Hoch	 1,36m
W18	 Michelle Pfeifer	 6.Platz	 Weit	 4,11m
W18	 Lea Edelmann	 7.Platz	 Weit	 4,11m
U18	 Torsten Brunner	 4.Platz	 Kugel	 9,12m
U18	 Torsten Brunner	 3.Patz	 Weit	 5,08m
U18	 Luca Staudt	 4.Platz	 Weit	 5,08m
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F e c h t e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Das zweitägite Fechtprojekt des JKG 
wurde erfolgreich abgeschlossen. 15 
junge Leute zwischen 11 und 15 Jahren 
haben zwei Tage lang intensiv gelernt. 
Unsere Jugendtrainerin Pauline Auer 
vermittelte die anspruchsvollen Bewe-

gungen bis ins Detail. Sie wurde tatkräf-
tig durch die Lehrerin Susanne Bertl 
unterstützt. Der Funken der Begeiste-
rung für den weißen Sport sprang über! 
Die Atmosphäre war top! Dabei liesen 
es die Schüler nicht an Respekt vor 

dem Sport mit historischen, ja adligen 
Wurzeln, mangeln. Jetzt freuen sich die 
TSG Fechter auf ihre neuen Besucher im 
Training.

Die Fechter des TSG Bruchsal gingen 
bei den Hessischen Mehrkampfmeister-
schaften erfolgreich an den Start! Die 
Disziplin moderner Fünfkampf, oder 
auch Friesenkampf genannt, setzt sich 
zusammen aus den Disziplinen Schie-
ßen, Schwimmen, Lauf, Kugelstoßen 
und Degenfechten. Der Tag war schön, 
er war heiß und es hat Spaß gemacht. 
Beim Luftgewehr hat sich Sina Blumho-
fer hervorgetan. Das Training hat sicht-
bare Spuren hinterlassen. Das Schuss-
bild hat sich wesentlich verdichteter, 
der Anschlag war sauber, das Ergebnis 
ordentlich. Sina konnte die Ringzahl si-
cher steigern. In der Disziplin Schwim-
men gaben alle vollen Einsatz. Jeder 

konnte sein Vorjahresergebniss halten 
oder verbessern. Das Training von Se-
bastian Ullrich, einem alten DLRGler 
hat sich gelohnt. Im Lauf und Kugel-
stoßen wurden trotz guter Technik we-
niger Punkte eingefahren als erwartet. 
Im Fechten konnten Sich Pauline Auer 
und Dirk Eisner um wesentlich steigern. 

Die jeweils erreichten Platzierungen 
nach Punktezahl (in Hessen a.K.): Sina 
Blumhofer Platz 1, Pauline Auer Platz 
2, Sebastian Ullrich Platz 3, Dirk Eisner 
Platz 2.
Herzlichen Glückwunsch, und weiterhin 
viel Erfolg auf den Deutschen Meister-
schaften!

Zwei Wochen vor den Sommerferien, 
bei bestem Wetter, fand das Sommer 
Trainingslager der TSG Fechter statt. 
Die Jugend wurde mit zahlreichen 
Spielen, Krafttraining und natürlich 
Fechten über das Wochenende hin be-
geistert! Steffen Goller von der Leicht-
athletik Abteilung spendierte uns den 
Renn-Fallschirm und schaute immer 
wieder begeistert bei uns vorbei. Vorab 
möchte ich auf diesem Weg allen Eltern 
danken, die uns während des Lagers 
versorgten mit Salaten, Kaffe, Kuchen 
und im Nachhinein die bis zum letzten 
Schlüsselumdrehen mitgeholfen! Ohne 
diese Unterstützung ist eine Gruppe 
nichts! Sebastian versorgte die Mann-
schaft am Grill hervorragend! Für die 
Jugend veranstalteten wir zum Schluss 
ein Paar Turnier, wobei Alt&Neu zu-
sammen im Team fochten. Katharina 
& Lewis holten sich Platz 1, Pauline 
& Lukas Platz 2, Dirk & Mike Platz 3, 
Vincent & Julius Platz 4. Sebastian und 

Florian konnten ihre Gefechte jeweils 
deutlich mit Sieg belegen. Weil Gesund-
heit vorgeht, gingen sie vorzeitig aus der 
Runde heraus. Das besondere Highlight 
ist jedes Jahr ein unangekündigtes Rah-
menprogramm. 
Dieses Jahr bereiteten wir die Fechthalle 
als Schwarzlicht Arena vor. 

Mit Dank an die Kraichgau-Fahnen-
schwinger.de für das Material! Im 
Schwarzlicht (siehe Bild) fochten wir 
eine Runde bis tief in die Nacht hinein. 
Gelinde ausgedrückt hat es wohl jedem 
Spaß gemacht und wird ihm noch lange 
in Erinnerung bleiben!

JKG Fecht Projekttage

HMKM2016

Sommer Trainingslager
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UNSERE  HERZLICHEN  GLÜCKWÜNSCHE
Januar 2017
Kühner Rolf 01.01.1937	 80	
Langwald Günter 02.01.1942	 75 
Ofenloch Dieter 05.01.1967	 50	
Kühne Hannelore 08.01.1937	 80	
Holler Hannelore 13.01.1937	 80
  

Februar 2017
Philipp Wolfgang  02.02.1942	 75	
Wittemann Manfred 04.02.1942	 75	
Vollmer Hermann Dr. 17.02.1932	 85	
Mariman Patrick 22.02.1967	 50
Becker Monika 27.02.1957	 60

März 2017
Mattmüller Peter  08.03.1942	 75 
Keßler Sabine 08.03.1967	 50
Podschwadt Oliver 10.03.1967	 50 
Moser Ursula 14.03.1967	 50
Holoch Rita 21.03.1937	 80 
Gantner Erwin Dr. 25.03.1932	 85 
Stegmüller Ingrid 28.03.1942	 75 
Scheurer-Schrenk Waltraud 30.03.1957	 60
Nickolaus Heike 30.03.1967	 50

Allen genannten und nicht genannten Mitgliedern wünschen wir 
für ihren Ehrentag alles Gute und für die Zukunft Glück und Gesundheit.

Für alle die Interesse an 
der Leichtathletik oder am Fechten  

haben und einsteigen möchten:

www.tsg-bruchsal.de

www.leichtathletik-bruchsal.de
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Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 7,0–4,14; CO2-
Emission, kombiniert: 160–1094 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 
715/2007). Effizienzklasse E–A4

Hätten Sie das vom Mokka gedacht? 
Mit seinem Adaptiven 4x4 Allradan-

trieb, seinen fünf Sternen im Euro NCAP Sicherheitstest2, 
seinem Berg-Abfahr- und Berg-Anfahr-Assistenten und 
seinem dynamischen Design wurde er Sieger in der 
Kategorie „Geländewagen und SUV bis 25.000 Euro“.1

���Adaptives�Sicherheitslichtsystem�AFL+�mit�Bi-Xenon-
Scheinwerfern�und�LED-Tagfahrlicht3

���Front-�und�Rückfahrkamera�inklusive�Frontkollisions- 
warner, Verkehrsschild- und Spurassistent3

���Infotainment-Technologie�IntelliLink3

����Ergonomiesitze�mit�Gütesiegel�AGR�(Aktion�Gesunder�
Rücken�e.�V.)3

���FlexFix®-Fahrradträgersystem3

����beheizbares�Lenkrad�und�Sitzheizung,�Fahrer�und�
Beifahrer3

Jetzt einsteigen und umparken!
MOKKA

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

JETZT

PROBE FAHREN!

ALLRADAUTO DES
JAHRES 2013 UND 2014.¹

Hätten Sie das vom Mokka gedacht?
Mit seinem Adaptiven 4x4 Allradan­

trieb, seinen fünf Sternen im Euro NCAP Sicherheitstest²,
seinem Berg-Abfahr- und Berg-Anfahr-Assistenten und
seinem dynamischen Design wurde er Sieger in der
Kategorie „Geländewagen und SUV bis 25.000 Euro“.¹

flAdaptives Sicherheitslichtsystem AFL+ mit Bi-Xenon-
Scheinwerfern und LED-Tagfahrlicht³

flFront- und Rückfahrkamera inklusive Frontkollisions­
warner, Verkehrsschild- und Spurassistent³

flInfotainment-Technologie IntelliLink³
flErgonomiesitze mit Gütesiegel AGR

(Aktion Gesunder Rücken e. V.)³
flFlexFix®-Fahrradträgersystem³

flbeheizbares Lenkrad und Sitzheizung, Fahrer und
Beifahrer³

flOpel OnStar - Ihr persönlicher Online- und Service-
Assistent4,5

Jetzt einsteigen und umparken!
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 7,6–4,1; CO

2
-

Emission, kombiniert: 159–106 g/km (gemäß VO (EG) Nr.
715/2007). Effizienzklasse E–A
¹ AUTO BILD allrad, Heft 03/2013 und 06/2014.
² Der Mokka erzielte im Euro NCAP Test die maximale Anzahl von fünf Sternen.

Für seine Assistenzsysteme erhielt er mit 100 Prozent die Bestwertung. Test 2012.
³ Optional.
4  Optional bzw in höheren Ausstattungsvarianten verfügbar.
5  OnStar Dienste kostenlos für 12 Monate ab Erstzulassung, danach jährliche Gebühr von

derzeit 99,50 Euro für die OnStar Dienste, zusätzliche Gebühr für WLAN Nutzung.

Autohaus Wittemann GmbH
Dieselweg 7-9

76646 Bruchsal
Tel.: 07251/8080

TSG VERWALTUNGSRAT-SITZUNG 
16.02.2017

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2016/17

10.03.2017 

TSG GASTSTÄTTE
 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsfeier der TSG 
Kinder- und Jugendturnabteilung 

Sonntag, 11.12.2016 
16.00 Uhr 

Sporthalle Bruchsal 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das gesamte Trainerteam freut sich über Ihr Kommen. 


